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JEDE BLUTSPENDE ZÄHLT: BLUT SPENDEN – 
LEBEN SCHENKEN!  
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei 
wird Blut täglich zur Behandlung von Patient:innen 
in Krankenhäusern benötigt.   
Täglich werden in Baden-Württemberg und Hessen 
mehr als 2.700 Blutspenden benötigt. Es gibt keine 
künstliche Alternative für Blut. Patientinnen und Pati-
enten aller Altersklassen sind im Rahmen von Therapien 
auf die kontinuierliche und lückenlose Versorgung an-
gewiesen. Rund ein Fünftel (19 %) der Blutspenden hilft 
zum Beispiel Patientinnen und Patienten die infolge ei-
ner Krebserkrankung therapiert werden.  

Ihr Einsatz zählt! 
Jetzt Blut spenden und Leben schenken!  

Nächster Blutspendetermin: 
Dienstag, dem 18.04.2023

von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Kurhaus Titisee, Strandbadstr. 4 

79822 TITISEE-NEUSTADT / TITISEE 
  
Jetzt Blutspendertermin einfach online reservieren 
unter www.blutspende.de/termine 

Sonntag, 07. Mai 2023, 10:00 - 17:00 Uhr
Eisenbach, Wolfwinkelhalle

500 JAHRE EISENBACH

HIGHLIGHT
FÜR KLEIN 

UND GROSS

Mathä Müller

HINWEIS ZUR SITZUNG 
DES GEMEINDERATES UND 

ORTSCHAFTSRATES
Weitere Informationen so wie 

die Tagesordnungspunkte � nden 
Sie auf der Seite 3.

von Sonntag, 02. April bis 

Sonntag, 16. April 2023

Osterrallye 2023
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Feuerwehr 

Notruf   1 12
Feuerwehrgerätehaus Eisenbach  17 38

Polizei 

Notruf  1 10
Polizeirevier Neustadt  (07651) 93 36 -0

Ärzte/Apotheken
Arzt-Praxis: 
Fachärztin für Allgemeinmedizin Vera Zakharova, Höchst 12, 
79871 Eisenbach (Hochschwarzwald) Telefon: 07657 / 7 19
Sprechzeiten 
Montag und Mittwoch bis Freitag: 8.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag: 13.00 bis 18.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de

Ärztlicher Notfalldienst 0 76 51 / 2 90
Helios-Klinik, Jostalstraße 12, 79822 Titisee-Neustadt, 

Hausärztlicher Notdienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761 120 120 00
Deutsches Rotes Kreuz, Dunantstraße 2, 79110 Freiburg i. Br., 

Apotheken-Notdienst: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Müllentsorgung
Abfallkalender
http://www.breisgau-hochschwarzwald.de/pb/
Breisgau-Hochschwarzwald,Lde/Start/Service+_+Verwaltung/
Informationsmaterial+und+Formulare.html

Abfall-Beratung  07 61 / 21 87 - 97 07
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

Regionales Abfallzentrum (RAZ) 0 76 51 / 93 33 83
Titisee-Neustadt

Kompostpate 0 76 53 / 63 79

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald)
Telefon-/Telefax-Nummern Ihrer Gemeindeverwaltung

Telefon-Zentrale (0 76 57) 91 03 -0
Telefax (0 76 57) 91 03 -50 
Internet www.eisenbach.de
E-Mail info@eisenbach.de

Bürgermeister Karlheinz Rontke 91 03 -20
Sekretariat  Christine Hartig-Domes 91 03 -24
Haupt-/Bau-/Standesamt Heiko Riesterer 91 03 -25
Einwohnermeldeamt Cornelia Willmann 91 03 -26
 Christina Winterhalder
Rechnungsamt Fabian Furtwängler   91 03 -27
 Bernhard Matt 91 03 -28
 Jessica Scherzinger 91 03 -38
Gemeindekasse Markus Kleiser 91 03 -29
 Caroline Kleiser
Personalamt Carmen Eckert 91 03 -23

Bauhof
Bauho� eiter Volker Rapp 93 22 06
 mobil  (0175) 4 75 85 02
Wassermeister Andreas Peter  9 33 97 70
  mobil + Notruf Wasser  (0172) 7 27 91 78 
Wolfwinkelhalle
Hausmeister Thomas Schwörer  91 03 -22
Saal und Küche   91 03 -31
Sporthalle   91 03 -33

Ö� nungszeiten Gemeindeverwaltung

Montag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag / Mittwoch   08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Lichtenbergschule (Grundschule)

Rektor Christopher Harms  91 03 -42
Sekretariat Martina Spitz  91 03 -40
Telefax   91 03 -45
E-Mail Poststelle@04145907.schule.bwl.de

Kinderhaus Kunterbunt 
Leiterin  Alisa Straub  7 60
E-Mail kinderhaus@eisenbach.de

Ortsverwaltung Schollach 
Ortsvorsteher Lars Dorer   (0171) 5 66 99 79 
Schlachthaus Schollach Urban Willmann  (07657) 930 543

Verbandskläranlage Eisenbach-Vöhrenbach 

Klärwärter Ste� en Tritschler  17 58
Kanalwärter Thomas Schwörer  91 03-22
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Flächennutzungsplan der vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Titisee-Neustadt/Eisenbach 
Anpassung im Wege der Berichtigung 
Der gemeinsame Flächennutzungsplan (FNP) der vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft Titisee-Neustadt/Eisenbach ist 
mit Datum vom 17.06.2004 wirksam geworden. 

In der Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald) wurde der 
Bebauungsplan „Neue Ortsmitte“ im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13a BauGB (Bebauungspläne der Innenentwick-
lung) aufgestellt und hat am 13.02.2022 Rechtskraft erlangt. 

Bebauungspläne der Innenentwicklung, die von den Darstel-
lungen des FNP abweichen, können im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB auch aufgestellt werden, 
bevor der FNP geändert oder ergänzt ist. Die geordnete städte-
bauliche Entwicklung des Gemeindegebiets darf nicht beein-
trächtigt werden. Dies beinhaltet auch die Voraussetzung, dass 
von den Grundzügen der Planung des FNP, bezogen auf das 
jeweils gesamte Gemeindegebiet, nicht abgewichen werden 
darf. Der FNP ist dann nach Rechtskraft der Bebauungspläne 
im Wege der Berichtigung anzupassen. Ein formelles FNP-Än-
derungsverfahren sieht der Gesetzgeber hierfür nicht vor. 

Der Bebauungsplan „Neue Ortsmitte“ hat folgende Berichti-
gung des FNP zur Folge: 

AMTLICHES

Öff entliche Sitzung des Gemeinderats 
Sitzung des Gemeinderats

am Mittwoch, 19.04.2023, 18:30 Uhr
in der Heimatstube der Wolfwinkelhalle, 79871 

Eisenbach (Hochschwarzwald) 
  

Tagesordnung 

1  Neue Ortsmitte-Seniorengerechtes Wohnen - Sach-
standsbericht  

2  Windkraftprojekt Kolmen: Antrag der EnBW Wind-
kraftprojekte GmbH auf Erteilung einer immissions-
schutzrechtlichen Genehmigung für die Errichtung 
und den Betrieb von drei Windenergieanlagen auf 
den Grundstücken Flst. Nr. 29 und 33 auf Gemar-
kung Schwärzenbach, Stadt Titisee-Neustadt  

3  Antrag auf Begrenzung der zulässigen Höchstge-
schwindigkeit auf der K 4905 (Bubenbacher Straße) 
vom Ortsausgangsschild in Bubenbach bis zur Ein-
fahrt in die L 172 auf 50 km/h  

4  Vertrag zur Regelung des forstrechtlichen Revier-
dienstes und zur Übernahme der Wirtschaftsver-
waltung (Holzverkauf ) mit der Stadt Lö�  ngen  

       
5  Bauanträge  
5.1  Bauantrag vom 3. März 2023 zum Neubau einer 

Doppelgarage auf dem bebauten Grundstück Flst. 
Nr. 30 der Gemarkung Schollach  

5.2  Bauantrag vom 9. März 2023 zum Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf dem un-
bebauten Grundstück Flst. Nr. 92/21 der Gemar-
kung Oberbränd  

5.3  Bauantrag vom 22. März 2023 zur Errichtung einer 
Gaupe am Wohnhaus auf dem bebauten Grund-
stück Flst. Nr. 95/67 der Gemarkung Oberbränd  

5.4  Bauvoranfrage vom 29. März 2023 zur Errichtung 
einer Halle auf dem unbebauten Grundstück Flst. 
Nr. 95/10 der Gemarkung Oberbränd  

       
6  Annahme von Spenden  
       
7  Bekanntgaben  
       
8  Frageviertelstunde  

  

Vorsitzender 

Ö� entliche Sitzung des 
Ortschaftsrats Schollach 

Liebe Mitbürger:innen, 
am Donnerstag, den 13.04.2023 um 20:00 Uhr � ndet 
eine ö� entliche Ortschaftsratssitzung im Bürgersaal 
Schollach statt. 

Tagesordnung 
1.  Windkraftprojekt Kolmen: Antrag der EnBW Wind-

kraftprojekte GmbH auf Erteilung einer immissions-
schutzrechtlichen Genehmigung für die Errichtung 
und den Betrieb von drei Windenergieanlagen auf 
den Grundstücken Flst. Nr. 29 und 33 auf Gemarkung 
Schwärzenbach, Stadt Titisee-Neustadt 

2.  Bauantrag vom 3. März 2023 zum Neubau einer Dop-
pelgarage auf dem bebauten Grundstück Flst. Nr. 30 
der Gemarkung Schollach 

3.  Information Rathaus Schollach zukünftige Nutzung 

4.  Verschiedenes 

5.  Frageviertelstunde 
  
Wir laden alle Bürger:innen der Gemeinde hierzu herzlich 
ein und freuen uns über rege Beteiligung. 
 

gez. 
Lars Dorer, 
Ortsvorsteher Schollach 

ein und freuen uns über rege Beteiligung. 
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Umwandlung einer Wohnbau� äche in 
eine Mischbau� äche 
Die Berichtigung gemäß dem aufgeführten Bebauungsplan-
verfahren ist in den nachfolgend abgedruckten zeichneri-
schen Planauszügen dargestellt. 

Die Unterlagen der Berichtigung des FNP können in den 
Rathäusern der Gemeinden der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft

• Bürgermeisteramt Eisenbach (Hochschwarzwald) – Rat-
haus, Zimmer Nr. 7, Bei der Kirche 1, 79871 Eisenbach 
(Hochschwarzwald)

• Stadtverwaltung Titisee-Neustadt – Rathaus-Nebenge-
bäude, 1. OG, Zimmer Nr. 104, Pfauenstraße 4, 79822 
Titisee-Neustadt

 
während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. 
Die Unterlagen können auch auf der Homepage der Stadt 
Titisee-Neustadt unter dem Pfad http://www.titisee-neu-
stadt.de/ > Leben & Wohnen > Rund um das Bauen > aktu-
elle Planverfahren > Berichtigung des Flächennutzungsplans 
der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Titisee-Neustadt/
Eisenbach für das Gebiet des Bebauungsplans „Neue Ortsmit-
te“ der Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald) oder auf der 
Homepage der Gemeinde Eisenbach(Hochschwarzwald) un-
ter den Pfad https://www.eisenbach.de >Gemeinde >Rathaus 
& Service >Bebauungs- und Flächennutzungspläne > Be-
richtigung des Flächennutzungsplans der vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Titisee-Neustadt/Eisenbach für das 
Gebiet des Bebauungsplans „Neue Ortsmitte“ der Gemeinde 
Eisenbach (Hochschwarzwald) eingesehen werden. 

Titisee-Neustadt, den 20.03.2023  
Frey 
Bürgermeister-Stellvertreter 

Berechtigung M. 1:10.000

FNP - Alt M 1:5.000

SCHÖFFENWAHL 2023 
Im Jahr 2023 � nden in Baden-Württemberg die Wahlen 
der Schö�  nnen und Schö� en für die Schö� enamtsperio-
de 2024 bis 2028 statt. 

Die schö� enrichterliche Tätigkeit ist eine verantwortungs-
volle und besonders bedeutsame ehrenamtliche Tätigkeit 
in unserer Gesellschaft. Schö�  nnen und Schö� en haben 
im Rahmen dieser Tätigkeit die Möglichkeit, ihre Wertun-
gen, ihre Lebens- und Berufserfahrung in die Entscheidun-
gen der Gerichte einzubringen. 

Damit garantieren sie eine Rechtsprechung, die lebensnah 
und allgemeinverständlich ist und stärken das Vertrauen 
in die Justiz. Schö�  nnen und Schö� en sind an den Schöf-
fengerichten der Amtsgerichte, sowie an den Kleinen und 
den Großen Strafkammern der Landgerichte tätig. 

Sie entscheiden gemeinsam mit den Berufsrichterinnen 
und Berufsrichtern über Schuld- und Stra� ragen bei allen 
schwerwiegenden, umfangreichen und bedeutsamen An-
klagevorwürfen. In der Regel sind zwölf Sitzungstage pro 
Jahr für die Schö�  nnen und Schö� en vorgesehen, wobei 
aber nicht ausgeschlossen werden kann, dass es insbeson-

dere in umfangreichen Strafverfahren erforderlich wird, 
häu� ger an Sitzungstagen teilzunehmen.  

Wer das Schö� enamt ausüben will, kann sich beim Bür-
germeisteramt Eisenbach (Hochschwarzwald) bis zum 
30. April 2023 bewerben. Melden können sich deutsche 
Bürgerinnen und Bürger, die am 1. Januar 2024 das 25. Le-
bensjahr vollendet haben und nicht älter als 69 Jahre sind. 
Personen, die z.B. aus gesundheitlichen Gründen für das 
Amt nicht geeignet sind, die deutsche Sprache nicht aus-
reichend beherrschen oder in Vermögensverfall geraten 
sind, sollen nicht zum Schö� enamt berufen werden. 

Ausgeschlossen sind außerdem Personen, denen ein Ge-
richt die Fähigkeit zur Bekleidung ö� entlicher Ämter aber-
kannt hat oder die wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer 
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wor-
den sind. 

Weitere Auskünfte zum Bewerbungsverfahren erteilt Ihnen 
Hauptamtsleiter Heiko Riesterer unter Tel. Nr. 07657/9103-
25 oder hauptamt@eisenbach.de. 
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LANDRATSAMT BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD

Jetzt den Lebensraum vieler Wildtiere mit ihren 
Jungen beachten 
Anpassen der Sport- und Freizeitaktivitäten in Feld, Wald 
und Wiese während der sogenannten Brut- und Setzzeit 
im Frühjahr 
  
Mit den wärmeren Temperaturen im Frühling zieht es die 
Menschen wieder verstärkt hinaus in die Natur. Wandern, 
Joggen, Radeln, Reiten den Hund Gassi führen: Die Aktivitä-
ten sind vielfältig. Sie � nden gewöhnlich bei Tage, aber auch 
in den ersten Monaten des Jahres in der Dämmerung oder 
nachts mit künstlichen Lichtquellen statt. 
  
Die Natur ist der natürliche Lebensraum für eine Vielzahl von 
Wildtieren wie Vögel, Schmetterlinge und Wildbienen ebenso 
wie von Hasen, Füchsen, Dachsen, Rehen und Wildschweinen. 
Der Frühling ist für die Tiere die Zeit der Fortp� anzung und 
Jungenaufzucht, auch Brut- und Setzzeit genannt. Vögel brü-
ten, Dachse werfen, Hasen und Rehe setzen und Wildschwei-
ne frischen, kurz gesagt: Die heimische Natur verwandelt sich 
in eine große Kinderstube. 
  
In den ersten Wochen ihres Lebens sind die meisten Jungtiere 
vollständig auf den Schutz und die Fürsorge ihrer Eltern an-
gewiesen. Sie verlassen sich auf ihre Tarnung. Doch Hunde 
haben eine feine Nase und spüren Wildtiere schnell auf. Al-
lein ein spielerisches Interesse des Hundes an einem Jungtier 
könnte für einen leisen, qualvollen Tod auschlaggebend sein, 
da die Muttertiere ihren Nachwuchs danach oft nicht mehr 
annehmen. 
  
Und auch Freizeitsportler und beispielsweise digital ausge-
stattete Schatzsucher, die querfeldein über Wiesen und Fel-
der oder durchs Gebüsch streifen, bewirken Gleiches: Eltern-
tiere � üchten und verbrauchen dabei viel Energie und Zeit, 
die dann für die Nahrungssuche und die Familienp� ege fehlt. 
Die Jungen laufen Gefahr auszukühlen und sind Fressfeinden 
schutzlos ausgesetzt. Wildschweine hingegen verteidigen 
ihre Frischlinge und gehen zum Angri�  über, was für Mensch 
und Hund lebensgefährlich werden kann. 
  
Es gilt also die Natur zu respektieren und sich entsprechend 
rücksichtsvoll zu verhalten. Das bedeutet, auf den Wegen 
bleiben, keine Querfeldein-Aktionen während der Brut- und 
Setzzeit der Wildtiere zu unternehmen und auf nächtliche 
Freizeitaktivitäten mit künstlichen Lichtquellen in Feld und 
Wald zu verzichten. Gerade in der Abenddämmerung werden 
viele Wildtiere aktiv, und manche benötigen die Dunkelheit 
der Nacht, um vielen Gefahren zu entgehen. 
  

Hunde sind aus Rücksicht auf 
die Natur in der freien Land-

schaft an die Leine zu neh-
men. Auftauchenden 
Wildtieren sollten Men-
schen mit freundlicher 
Aufmerksamkeit und 
Interesse begegnen und 
sich langsam aus dem 
Störungsbereich zurück-

ziehen, sich zudem mög-
lichst unau� ällig verhalten 

und nur aus der Deckung he-

raus beobachten. 
  
Gefundene Jungtiere grundsätzlich nicht anfassen, da die 
Eltern ihre Jungen sonst eventuell wegen des menschlichen 
Geruches verstoßen. Es gilt, sich schnellstmöglich leise vom 
Fundort entfernen. Mit diesen Verhaltensweisen kann jeder 
einen Beitrag zur Erhaltung der Artenvielfalt in unserer Land-
schaft leisten. 
  
Für Rückfragen und weitergehende Informationen stehen 
beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald das Kreis-
jagdamt unter der Telefonnummer 0761 2187-3817 und der 
Fachbereich Naturschutz mit der Nummer 0761 2187-4219 
zur Verfügung. Per E-Mail auch an markus.fehrenbach@lkbh.
de oder matthias.hollerbach@lkbh.de. 

Illegale Entsorgung von Müll und 
Grünschnitt im Wald 
Leider kommt es immer wieder vor, dass Personen ihren 
Müll illegal in unseren Wäldern entsorgen. Was vielen 
nicht bekannt ist: Auch Grünschnitt ist rechtlich gese-
hen Abfall und dessen Entsorgung im Wald kann mit 
hohen Bußgeldern bestraft werden. 
  
Die Entsorgung von Grünschnitt und Gartenabfällen im 
Wald ist also genauso verboten, wie die Entsorgung von 
sonstigem Müll im Wald, auch wenn es sich um biolo-
gisch abbaubares Material handelt. Über Grünschnitt 
und Gartenabfälle können fremde P� anzen in den Wald 
eingeschleppt werden, die die heimischen P� anzen 
verdrängen. Solche invasiven P� anzen haben einen 
starken, negativen Ein� uss auf unsere heimische Biodi-
versität. Gleichzeitig werden durch die Grünschnitt-Ab-
ladestellen Nachahmer eingeladen, dort ebenfalls Gar-
tenabfälle zu entsorgen. Die Haufen werden so im Laufe 
der Zeit immer größer und problematischer. 
  
Im Interesse der Tiere und P� anzen des Waldes und aller 
Waldbesuchenden, bittet das Kreisforstamt, Müll nach 
einem Waldbesuch wieder mit nach Hause zu nehmen 
und keinen Hausmüll im Wald zu entsorgen. Grünschnitt 
und Gartenabfälle gehören in die Biotonne oder können 
zu den Grünschnittsammelstellen gebracht werden. 

Damit können alle dazu beitragen, dass die schönen 
Wälder im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald erhal-
ten bleiben und die Umwelt geschützt wird. 
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AUS DEM  RATHAUS

Gelbe Säcke 
Die vergangenen, sehr windigen Tage haben es wieder ge-
zeigt: Die zur Abholung an der Straße bereitgestellten gel-
ben Säcke sind (sofern ordnungsgemäß befüllt) nicht sehr 
schwer. Das bedeutet, dass sie durch kräftige Windstöße 
nicht am vorgesehenen Ort verbleiben. Wir bitten daher 
bei entsprechender Wetterlage die gelben Säcke gegen 
ein Fortwehen zu sichern, damit sie bei der Abfuhr auch 
eingesammelt werden können und nicht beim Nachbarn 
im Garten oder in der freien Natur liegenbleiben. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Vorankündigung
Einladung zum Seniorennachmittag 
am Sonntag, den 23. April 2023 um 14.00 Uhr � ndet 
im Festsaal der Wolfwinkelhalle, Eisenbach endlich wie-
der unser Seniorennachmittag statt. 

Eingeladen sind alle Einwohner:innen, die das 65. Le-
bensjahr vollendet haben. Die Ehepartner können auch 
jünger sein. Machen Sie bitte von der Einladung reichlich 
Gebrauch. Wir freuen uns über eine große Teilnahme. 
  
Die Bewirtung und Organisation der Veranstaltung über-
nehmen die Gemeindeteams Eisenbach, Bubenbach/
Oberbränd und Schollach. 
  
Für den Fahrdienst ist gesorgt.  
  
Ihr 

  
Karlheinz Rontke, Bürgermeister 

Annahmeschluss für das nächste Gmeinds-
blättle ist Freitag, 14.04.2023, 12:00 Uhr. 

  

VEREINE

FÖRDERKREIS KREATIVES EISENBACH E.V.

Begrüßungsabend für 
Viktoria Cvetković
Eisenbacher Dorfschreiberin 2023 musi-
kalisch begleitet von 

Duo Lutgnueg  am 14. April 2023, 
20:00 Uhr

FKE kreativ tre�  Bubenbach
Schulweg 8, 79871 Eisenbach 

Der Förderkreis Kreatives Eisenbach lädt 
Sie ganz herzlich ein. Eintritt frei, Spen-
den erbeten 

ALTENWERK EISENBACH

Zu unserer Blütenfahrt durch den Kaiserstuhl verbun-
den mit  einer Planwagenfahrt durch die Weinberge und 
Weinverzehr am Freitag, den 28. April 2023 
laden wir alle Bürger der Gesamtgemeinde recht herzlich ein. 

Anmeldung bei: 
Frau Maria Jung Tel. 533 
Frau Helga Kirner Tel. 652 
Herr Rudolf Hensler Tel. 8956 
Anmeldeschluss: Montag 24.04.2023 
  
Haltestellen und Abfahrtszeiten: 
Falken Oberbränd 11.30 Uhr  
Gasthaus Bad 11.40 Uhr  

Eisenbachstube 11.45 Uhr 
Fa. Raufer 11.50 Uhr 
Höchst 12.00 Uhr 
 
Wir freuen uns wie immer über eine zahlreiche Beteiligung! 
Das Vorstandsteam   

 
JUGENDMUSIKSCHULE HOCHSCHWARZWALD E.V.

Die Jugendmusikschule Hochschwarzwald bietet: 
JMLA – Theorie- Vorbereitungskurs 
Kursinhalt: 
Vorbereitung auf die Theorie-Prüfungen der Jungmusikerleis-
tungsabzeichen (JMLA) in Bronze und Silber. 
Anzahl der jeweiligen Unterrichtseinheiten:  12 

Kosten: 
Für SchülerInnen der Jugendmusikschule - kostenfrei 
Für externe SchülerInnen - einmalig 65,- € 

Materialien: 
Das Buch Musiklehre Band 1 (Bronze) oder Band 2 (Silber) von 
Michael Stecher ist selbst zu besorgen und mitzubringen. 
  
Voraussetzungen: 
Für Bronze: Etwa 2-4 Jahre Instrumentalunterricht 
Für Silber:  Etwa 4-6 Jahre Instrumentalunterricht 
  
Termine: 
Beginn:  Montag, 17. April 2023 
Prüfungstermin:  Samstag, 29. Juli 2023 
Anmeldeschluss: Montag, 03. April 2023 
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Der Kurs ist auf jeweils maximal 20 Teilnehmer begrenzt und 
wird nach Eingang der Anmeldung berücksichtigt. 
  
Unterrichtszeiten: 
Bronze: montags wöchentlich 17.30 – 18.30 Uhr 
Silber:  montags wöchentlich 18.45 – 19.45 Uhr 
In den Schulferien � ndet kein Unterricht statt. 
  
Beide Theoriekurse � nden im Musikraum 210 
des Kreisgymnasiums Hochschwarzwald in 79822 Titi-
see-Neustadt, statt. 
  
Ansprechpartner: 
Kursleiter: Fabian Müller 
Tel. 0176/96614932 | Mail: mueller.fabian88@googlemail.com 
  
Sekretariat der Musikschule 
Tel. 07651/971748 | Fax. 07651/2064304 
Mail: sekretariat@ms-hochschwarzwald.de 
 
 
KCH 90 EISENBACH

Der KCH 90 Eisenbach hält am Freitag, den 05.05.2023 ab 
19.30 Uhr im Gasthaus „Bierhäusle“ in Eisenbach seine 31. Ge-
neralversammlung ab, zu der wir hiermit alle Mitglieder (ak-
tiv/passiv) herzlich einladen. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorstandes
4. Bericht des Sportwartes
5. Bericht des Kassenwartes
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen:

• 1. Vorstand
• Kassierer

1. Ehrungen
2. Wünsche und Anträge
 
Anträge zu Punkt 9 der Tagesordnung können schriftlich an 
den 1. Vorstand gerichtet werden, oder mündlich bei der Ver-
sammlung. Zu der Versammlung sind auch Freunde, Gönner 
und Interessierte herzlich Willkommen. 
Die Vorstandschaft freut sich über regen Besuch. 
  
Mit sportlichem Gruß 
  
KCH 90 Eisenbach 
Die Vorstandschaft 
 
  
SCHWARZWALDVEREIN LÖFFINGEN-EISENBACH

Montag, 10.04.2023 Wer hoppelt den da ...? 
Wir erkunden die Baar mit der Fürstlich Fürstenbergischen 
Parkanlage in Neudingen und lassen uns überraschen, was 
der Osterhase alles versteckt. 

Gehzeit: 2,5 Stunden 
Tre� punkt: 13:30 Uhr Festhalle Lö�  ngen (Fahrgem., bitte 
PKW mitbringen) 
Hinweis: Schlusseinkehr im historischen Gasthaus Bären am 
Schächer 
Führung: Rita und Herbert Bölle 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE NEUSTADT

Pfarramt : 
GEMEINDEBÜRO: Tel. 07651/2001-12, Fax 07651/2001-20, 
e-Mail: neustadt@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten: Dienstag 9.30-11.30 Uhr, 
Donnerstag 14.30-17.00 und Freitag 8.30-11.30 Uhr 
Pfarrer Rainer von Oppen Tel.: 07651/ 2001-16 
e-mail: Rainer.Oppen@kbz.ekiba.de 
Diakon Torben Bremm Tel.: 07651/2001-11 
e-mail: Torben.Bremm@kbz.ekiba.de 
Evangelischer Kindergarten Arche Noah: 
Tel. 07651/2001-13, Fax 07651/2001-20, 
e-mail: kiga.neustadt@kbz.ekiba.de 
Leitung: Johann.Muks@kbz.ekiba.de und 
Tobias.Kraut@kbz.ekiba.de 

6. April 2023 bis 20. April 2023 
Ostergottesdienste    
Gründonnerstag, 6. April 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer von Oppen) 
  
Karfreitag, 7. April 
10.00 Uhr Gottesdienst mit allgemeiner Beichte und Abend-

mahl (Pfarrer von Oppen) 
  
Ostersonntag, 9. April 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer von Oppen) 
  
Ostermontag, 10. April 
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen 

Kirche (Pastoralreferent Alt und Pfarrer von Op-
pen) 

  
Sonntag, 16. April 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Michler) 
  
Friedensgebete 
Jeweils montags, mittwochs und freitags um 19.00 Uhr wol-
len wir für 10 Minuten zusammenkommen und für den Frie-
den beten. 

In den Ferien � nden keine Friedensgebete statt! 

Termine 
Dienstag, 18. April 
19.15 Uhr: Probe Gospelchor 
 
 

Im Bildstöckle 8, 79822 Titisee-Neustadt 
Pastor: Matthias Dobutowitsch  
Tel. 07651 2753, fegtn@gmx.de  
www.feg-tn.de  

FEG TITISEE-NEUSTADT

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonn-
tag um 10.30 Uhr, auch schon gerne ab 10 Uhr zu Getränken 
an der Bar und Gemeinschaft. 

Aktuelle Infos und weitere Angebote für die ganze Familie � n-
den Sie auf unserer Homepage. Gerne können Sie Anliegen 
an unser Gebetsteam weiterleiten. gebetsteam@feg-tn.de 

Ihre FeG Titisee-Neustadt 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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03.-05.07. WB22-5. 
Durchforstung für Privatwaldbesitzer:innen *PW* 
24.07. WF22-12. 
Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Seilwinden-Prüfung“ *%* 
25.07. WF22-13. 
Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Forstkran-Prüfung“ *%* 
  
Anmeldung: möglichst bis acht Wochen vor Beginn beim 
Veranstalter 

Teilnahmekreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbe-
sitz, Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von 
Kommunen und Unternehmen, Interessierte 

Kosten:  Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 
80 € pro Tag. Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehr-
gängen. Kennzeichnung *PW*: Bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü 
unter 200 ha ermäßigte Gebühr: 40 € pro Tag. Kennzeichnung 
*%*: Bei Mitgliedschaft in der SVLFG sind die Sachkundelehr-
gänge für Winden- und Forstkranprüfung gebührenfrei. Am 
FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und Verp� egung für ca. 30 € 
pro Tag bei Vollpension. Die Belegung der Lehrgänge erfolgt 
nach der Reihenfolge der Anmeldungen. Im Übrigen gelten 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Bildungsange-
botes 2023. 
  
Nähere Informationen und Anmeldung bei: 
ForstBW, Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stür-
zelweg 22, 89551 Königsbronn, Tel: 07328/80349-99, Fax: 
07328/9603-44, e-mail: fbz.koenigsbronn@forstbw.de 

Das gesamte Lehrgangsangebot der ForstBW AöR � nden Sie 
im Internet unter www.forstbw.de sowie bei Ihrer örtlich zu-
ständigen Forstbezirks-Zentrale in der Broschüre 

aktiv für den Wald – Bildungsangebot 2022/23. 

 
Die Frau fürs Leben ist nicht 
das Mädchen für alles 
Ein Workshop für Mütter mit Kleinkindern bis sechs Jahre, die 
diese Fragen täglich im Blick haben (müssen). Ziel des Work-
shops ist es, die eigene Lebenssituation zu re� ektieren, zu er-
kennen wieso wir in dieser Aufgabenspirale gelandet sind und 
wie wir wieder herauskommen können. In dem Workshop er-
warten euch Input aus dem Buch, Analysetechniken, Raum für 
Austausch und Coaching durch systemische Beratung. 

Wer besorgt die Weihnachtsgeschenke?
Wer holt die Kinder ab?
Wer schmeißt den Haushalt?
Wer hat die Termine im Kindergarten auf dem Schirm?
Wer ... 
  
Wann:  Sechs Montag-Termine 
24.04.23 / 15.05.23 / 05.06.23 / 19.06.23 / 26.06.23 / 10.07.23  
jeweils von 17:30 – 19:00 Uhr 
Wo: Diakonisches Werk Breisgau-Hochschwarzwald 
Hirschenbuckel 3, 79822 Titisee-Neustadt 

Mit wem:  Carolin Gloeden 
Sozialarbeiterin, Systemische Beraterin 

Anmeldung bis zum 17.04.2023 
per E-Mail unter adriana.ciocea@diakonie.ekiba.de 

ZU GUTER LETZT

Caritas-Beratungszentrum 
Hochschwarzwald 
• Caritassozialdienst
• Schwangerenberatung
• Sozialpsychiatrischer Dienst
• Begleitetes Wohnen in Gastfamilien
• Menüservice Essen auf Rädern

Adolph-Kolping-Straße 20, 79822 Titisee-Neustadt
Tel.: 07651/9118-0 | www.caritas-bh.de 

ED Netze GmbH – 
Turnusablesung der Stromzähler 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
wir möchten Sie heute über unsere aktuelle Turnusable-
sung der Stromzähler in Ihrer Gemeinde informieren. Als 
zuständiger Netzbetreiber sind wir einmal jährlich dazu 
verp� ichtet die Stromzähler in unserem Netzgebiet ab-
zulesen. Die Ablesung � ndet im April in folgenden (Teil-)
orten statt.

• Eisenbach – Kerngemeinde und OT Bubenbach
 
Haben Sie noch Fragen? Sie erreichen uns montags bis 
donnerstags von 8 bis 16 Uhr und freitags von 8 bis 12 
Uhr unter 07623 92-1854. Oder Sie schreiben uns eine 
Mail an ablesung-1@ednetze.de 

Erziehungs- und Familienberatung 
Die Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche in Titisee-Neustadt bietet Hilfe bei Erziehungs-
fragen, familiären Kon� ikten, schulischen Lern- und Leis-
tungsau� älligkeiten, Familienkrisen wie Ablösung, Trennung 
und Scheidung, beim Zusammen� nden neuer Familienfor-
men und bei Grenzverletzungen durch Misshandlungen, 
sexuellem Missbrauch und Gewalt. Wir bieten Diagnostik 
und Therapie für Kinder und Jugendliche, Eltern- und Part-
nerschaftsberatung sowie Bildungskurse zur Stärkung der 
Elternkompetenz. Unter Einhaltung des Datenschutzes ko-
operieren wir mit pädagogischen und ärztlichen Fachkräften. 
Die Beratung erfolgt kostenfrei und vertraulich.  Zu erreichen 
unter: Tel. 07651 – 911880, Adolph-Kolping-Str.19, 79822 Titi-
see-Neustadt, www.caritas-bh.de 
 
 
ForstBW AöR 
Überregionales Lehrgangsangebot für Privatwaldbesit-
zer/innen an den Forstlichen Bildungseinrichtungen von 
ForstBW AöR 

Hier die aktuellen Angebote bis Juli 2023: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
02.05. WF22-17. Grundlagen der Seilwindenbedienung *PW* 
02.-04.05. WB22-5. 
Durchforstung für Privatwaldbesitzer:innen *PW* 
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Kunden, die das günstige Angebot nutzen wollen, können ab 
dem 3.April ein Deutschland-Ticket-Abo abschließen. Im Re-
gio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) bestellen Interessierte 
das Deutschland-Ticket dann am schnellsten und einfachsten 
online unter: abo.vag-freiburg.de/abo Wichtig ist, dass die 
Bestellung des Abos bis einschließlich zum 15. April bei der 
VAG vorliegen muss. Diese betreut alles Abos im Auftrag des 
RVF. Wer sich für das Deutschland-Ticket bereits hat vormer-
ken lassen, wird von RVF und VAG automatisch kontaktiert. 
Interessierte � nden auf der Homepage des RVF unter https://
www.rvf.de/aktuelles/deutschland-ticket ausführliche Infor-
mationen zum Deutschland-Ticket. 

  
Einfacher Wechsel vom Abo der RegioKarte ins 
Deutschland-Ticket  
Alle Kundinnen und Kunden, die aktuell ein Abo der Regio-
Karte haben, können einfach ins Deutschland-Ticket wech-
seln. Dazu wurden alle Fahrgäste mit RegioKarten Abo be-
reits angeschrieben. Wer sich für das Deutschland-Ticket 
entscheidet, kann über seinen AboOnline-Kundenzugang 
auf den Webseiten der VAG unkompliziert den Wechsel in 
das Deutschland-Ticket vornehmen. Wichtig ist, dass das 
Deutschland-Ticket immer zum 15. des Vormonats bestellt 
werden muss, wenn es ab dem nächsten Monat starten soll. 
Nach einem Wechsel in das Deutschland-Ticket verlieren die 
RegioKarten aus dem Abo, die Kundinnen und Kunden dann 
noch zuhause haben, automatisch ihre Gültigkeit. Damit das 
Deutschland-Ticket auch außerhalb des RVF problemlos an-
erkannt wird und kontrolliert werden kann, wird es einen ent-
sprechenden Code auf dem Fahrschein geben. Zum Ende des 
Jahres müssen dann alle Papier-Fahrscheine – so will es der 
Bund – durch einen digitalen Fahrschein ersetzt werden. Kun-
dinnen und Kunden im RVF erhalten das Deutschland-Ticket 
dann als Fahrschein auf ihr Handy oder per Chipkarte 

Flohmarkt in der Jungviehweide Lö�  ngen 
Samstag, 22.04.2023 und 
Sonntag, 23.04.2023 ab 12:00 Uhr  
Der Tierschutzverein Lö�  ngen lädt Sie ganz herzlich zum 
beliebten Flohmarkt in die Jungviehweide ein. 

Unsere Küche ist ab 12:00 Uhr für Sie geö� net und er-
freut Sie mit Getränken und leckerem Essen. Selbstge-
machte Kuchen sorgen für einen süßen Gaumenschmaus 
und können auch gerne mitgenommen werden. 

Ab 13:00 Uhr erwartet Sie der vielseitige und beliebte 
Flohmarkt zum Stöbern und Entdecken. 

Eine Tombola sorgt nebenher für Spannung. 

Berufe in Uniform On -Tour 
Bundeswehr, Bundespolizei, Landespolizei Baden-Würt-
temberg und Zoll suchen Nachwuchs 
Frühjahrstour der Einstellungs/-Karriereberater 
Die Berufe in Uniform sind extrem spannend und vielfältig: 
Kein Tag ist wie der andere. Abwechslung ist selbstverständlich. 
  
Die Chancen auf Ausbildungs-/ und Studienplätze 
sind sehr gut.  
An verschiedenen Plätzen in Eurer Nähe machen die Einstel-
lungs-/ und Karriereberater der Bundeswehr, der Bundes-
polizei, der Polizei Baden-Württemberg und der Zollverwal-
tung Halt. Gemeinsam stehen sie Interessierten und deren 
Angehörigen für Beratungsgespräche und Fragen rund um 
Ausbildung und Studium, sowie zu allgemeinen Fragen zur 
Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch an folgenden Terminen und 
Standorten: 
Montag, 24.04.2023, Waldshut-Tiengen, Viehmarktplatz 
Dienstag, 25.04.2023, Lörrach, Neuer Marktplatz 
Mittwoch, 26.04.2023, Titisee-Neustadt, Rathausplatz 
Freitag, 28.04.2023, Freiburg im Breisgau, Platz der Alten Sy-
nagoge 
  
Alle Veranstaltungen � nden zwischen 15:00 Uhr und 18:00 
Uhr statt. 
  
Weitere Informationen auch unter: 
www.bundeswehrkarriere.de | www.polizei-der-beruf.de 
www.komm-zur-bundespolizei.de | www.zoll-karriere.de 
  
 
Jetzt Deutschland-Ticket auf 1. Mai bestellen 
• Im Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) startet der 

Verkauf des Deutschland-Tickets 
• Wer sein Deutschland-Ticket bis 15. April bestellt, er-

hält zum 1. Mai das neue Abo
• Abonnentinnen und Abonnenten der RegioKarte kön-

nen einfach wechseln

Deutschland-Ticket am besten online bestellen 
Ab dem 1. Mai gibt es das Deutschland-Ticket für 49,- Euro pro 
Monat für den Nahverkehr in ganz Deutschland. Zum bundes-
weit festgelegten Vorverkaufstermin am 3. April startet auch 
der RVF mit dem Verkauf des Tickets. Das Deutschland-Ticket 
ist ein neues Angebot, das es ausschließlich im Abo gibt. An-
ders als beim 9-Euro-Ticket ist die Nutzung bestehender Fahr-
scheine als Deutschland-Ticket nicht möglich. Kundinnen und 

Digitale
Dšrfer

DorfFunk 
Eisenbach
Die ideale App zum 

Plauschen, Suchen und 

Bieten, Helfen, für lokale 

Nachrichten und Events.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Wir suchen Mitarbeiter für die Bereiche
•	 Kundenbetreuung	/	IT	Support	
•	 Produktion	(Elektriker	/	Mechatroniker)	
•	 Vetriebsinnendienst

Rufen	Sie	an	(07655-9337	0)	oder	senden	Sie	Ihre	Bewerbung	an
bewerbung@info-tech.biz

Infotech	GmbH	&	Co.	KG		|		Birkenweg	6		|		79868	Feldberg

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE:
Allgemeines Vertragsrecht • Arbeitsrecht • Erbrecht • 

Handelsrecht & Gesellschaftsrecht •  
Unternehmensrecht & Betriebsnachfolge •  

Wirtschaftsrecht • Zivilrecht

Ich und mein Team sind wie folgt  
telefonisch erreichbar:

Montag bis Donnerstag  
jeweils von 11.00 bis 15.00 Uhr 
(Termine nach Vereinbarung!)

Bahnhofstr. 6  |  79822 Titisee-Neustadt 
Tel. 07651/918120  |  Fax: 07651/9181220 
info@rain-stritt.de  |  www.rain-stritt.de

Praxis für Familienmedizin im Bahnhof Hinterzarten

Kerstin Murchner
Telefon: 07652-919 53 53

 Hausärztliche Betreuung von Säuglingen, 
 Kindern und Erwachsenen
 Kindervorsorgeuntersuchungen U2-U11
 Jugendvorsorgeuntersuchungen J1-J2
 Jugendschutzuntersuchungen
 Gesundheitsuntersuchung Check-up
 Hautkrebsscreening

Das Falken Nest
CAFÉ UND VESPERSTÜBLE

Genießen ... 
Erholen ...  
Erleben ... 

in der Seele der Natur  ... 

Das Falken Nest ist vom 07.04. bis einschl. 16.04. in den Osterferien!

Frohe Ostern und viele bunte Eier!
Silke Fluck  |  Kontakt: 0151 - 400 55 725 

www.primo-stockach.de

ANKÜNDIGUNG!
Messer und Scherer werden professionell geschärft. 

 Am: 14.04.2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr.
 Wo: Eisenbacher Landmarkt

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



HEILPRAKTIKERIN
 ganzheitliche Therapie 

 Fußreflexzone nach Hanne Marquardt 
 Darm - und Gemmo-Therapeut

FRÜHJAHRSANGEBOT  Entsäuern und Entgiften 
 Selbstredend Fußpflege

BEATE BRANTIN
Schwarzwaldstr. 27
79822 Titisee-Neustadt
Telefon 0 76 51 / 65 80 
Mobil 0162 - 8 98 23 63
Termine nach Vereinbarung

ENDLICH WIEDER BIERGARTEN
Donnerstag - Sonntag

13.00 - 22.00 Uhr geöffnet!
Freitag langer Abend!
www.dorfkiosk-bachheim.de
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












































































































































































































































































































































































































































 





















































 



























































 

































































































































































































































































 





























































































































































 


















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